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Volkstrauertag 2021 

Das aus mehreren Chören zusammengesetzte Ökumenische Fischer-Chörle unter der Leitung von Carola Fischer beglei-
tetete den Gottesdienst musikalisch.
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APOTHEKENNOTDIENSTE
RADOLFZELL:    
Sonntag, 21.11.  Residenz 
  
KONSTANZ:    
Samstag, 20.11.  Rosgarten 
Sonntag, 21.11.  Suso

MÜLLTERMINE
Sa. 20.11.  Grünabfall Riesenberg 
Di. 23.11.  Problemmüll Langenrain +
 (12.15 - 14.15 Uhr) + 
 Bodanrückhalle (14.30 - 16.30 Uhr) 
Do. 25.11.  Biomüll

Öff nungszeiten Recyclinghof 
Samstag  09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  15.30 Uhr - 17.15 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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WICHTIGE
RUFNUMMERN

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

  

in Anbetracht der hohen Inzidenzen in Allensbach 
haben wir in diesem Jahr darauf verzichtet, zu einer 
ö� entlichen Veranstaltung nach dem Gottesdienst 
einzuladen. Dennoch war ich mit meinem Stellver-
treter Ludwig Egenhofer im Gottesdienst. Gemein-
sam mit Pfarrer Kündiger sowie Diakon Beck wurde 
im Nachgang ein Kranz am Mahnmal vor der Kirche 
niedergelegt. 
  
Diakon Beck sprach von einem Jahr, in dem Gewalt und Leid weltweit noch stär-
ker war als zuvor. Die Lage wird schlimmer nicht besser. Sie alle kennen die welt-
weiten Konfl ikte. 
  
Wäre es da nicht angebracht gewesen, Flagge zu zeigen und den Opfern von 
Krieg und Gewalt in der Kirche und davor zu gedenken? Sicher, das wäre ange-
bracht und ein Zeichen der Wertschätzung. 
  
Doch wäre es nicht auch angebracht, in akuten Corona-Zeiten zu Hause zu blei-
ben? Es herrscht Alarmstufe. Jeden Tag sterben Menschen, auch hier im Landkreis. 
Also ja, es ist sicher angebracht zu Hause zu bleiben und Kontakte zu reduzieren. 
  
Und wer macht es nun richtig? Die Kirchgänger? Die, die zu Hause bleiben? 
Ich weiß es nicht. Und ich behaupte es weiß auch niemand anders. Es gibt nicht 
immer schwarz und weiß. Es gibt auch Zwischentöne. Und hier ist jeder einzelne 
gefordert, die richtige Entscheidung für sich und die Gesellschaft zu tre� en. 
  
Am Volkstrauertag gedenken wir den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft. 
Einem Krieg geht immer ein Konfi lkt voraus, banal gesagt ein Streit. Mein Appell 
an uns alle ist, sich nicht jedes Mal über schwarz und weiß zu streiten. Haben 
Sie die Größe, auch mal die Klügere zu sein. Gehen Sie doch einfach mal raus 
und sagen Sie heute noch jemanden ein liebes Wort. Es wird Ihren Gegenüber 
vielleicht überraschen, in jedem Fall aber glücklich machen. Eine Geste, die nichts 
kostet aber tief wirkt. 
  
Wir gedenken im stillen an die Opfer, sie sind uns nicht vergessen. 
  
Bitte bleiben Sie gesund, 
  
Ihr 

Stefan Friedrich 

Volkstrauertag 2021
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. – 
mehr als nur eine Kranzniederlegung zum Volkstrauertag 
Am zweitletzten Sonntag vor dem ersten Advent fi nden bundesweit in 
vielen Städten und Gemeinden Kranzniederlegungen statt. Der soge-
nannte Volkstrauertag wurde erstmals 1922 von dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. eingeführt, um Kriegstoten und Opfern 
von Gewaltherrschaft auf der ganzen Welt zu gedenken. 

Die Aufgabenvielfalt des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. erstreckt sich jedoch weit über die reine Kranzniederlegung am 
Volkstrauertag hinaus. Um zu verstehen, welche Funktionen die Orga-
nisation übernimmt, ist ein Blick in die Vergangenheit und Geschichte 
des Vereins notwendig. 
Es waren die Erschütterungen und hohen Opferzahlen des Ersten 
Weltkrieges, welche in den Gemeinden Deutschlands den Wunsch 
weckte, an die Toten zu erinnern. Dieser Wunsch führte vor über 100 
Jahren zur Gründung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 
Die Organisation wurde ins Leben gerufen, um sich um die „fern der 
Heimat“ liegenden Gräber der mehr als zwei Millionen Gefallenen zu 
kümmern und deren Angehörige zu unterstützen.  

Schnell entstanden damals in ganz Deutschland Landes- Bezirks- und 
Ortsverbände des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, um die 
gefallenen Soldaten zu bergen und Friedhöfe anzulegen. Leider konn-
ten viele Gefallene nicht aufgefunden werden, weshalb für sie in den 
Heimatgemeinden Denkmäler oder Gedenktafeln mit deren Namen 
errichtet wurden. 

Die Arbeit des Volksbundes in Deutschland war und ist wichtig – nicht 
nur, um die Erinnerung an die Toten beider Weltkriege aufrecht zu 
erhalten, sondern auch um den Angehörigen beizustehen. 

Doch die Arbeit des Volksbundes reicht weit über die Grenzen Deutsch-
lands hinaus. Durch Abkommen mit den entsprechenden westlichen 
Ländern, konnte ein dauerhaftes Ruherecht der Kriegstoten in den 
Ländern, in denen sie gefallen sind, gesichert werden. Der Volksbund 
errichtete nach und nach zahlreiche Sammelfriedhöfe in ganz Europa 
sowie Nordafrika und scha� te somit Mahnmale gegen Krieg und das 
Vergessen. Er organisierte regelmäßige Angehörigenreisen zu Einwei-
hungsfeierlichkeiten und Gedenktagen. 

Bis heute werden jährlich nahezu 25.000 deutsche Kriegstote – meist 
Soldaten – exhumiert und umgebettet. Etwa jeder Dritte davon kann 
trotz der langen Liegezeit noch identifi ziert werden. Tausende Familien 
erhalten damit noch heute letzte Gewissheit über das Schicksal ihrer 
Angehörigen. 
Neben der essentiellen Kriegsgräberfürsorge des Volksbundes fördert 
dieser als anerkannter Träger der politischen Bildung und der freien 
Jugendhilfe die Friedenserziehung Jugendlicher unter dem Motto 
“Versöhnung über den Gräbern –Arbeit für den Frieden”. Zentraler 
Bestandteil der Jugendarbeit sind internationale Projekte, bei denen 
jungen Menschen verschiedenster Herkunft verdeutlicht wird, wie 
wertvoll das friedliche Zusammenleben von Menschen ist, unabhän-
gig von Abstammung und Glaubenseinstellung. Hierfür organisiert der 
Volksbund als einziger Kriegsgräberdienst weltweit eine eigene schu-
lische und außerschulische Jugend-und Bildungsarbeit in Form von 
internationalen Schülerbegegnungen und Workcamps. 

Außerdem betreut der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Angehörige in Fragen der Kriegsgräberfürsorge und berät ö� entliche 
und private Stellen. 

Kriegsgrab auf dem Allensbacher Friedhof

Unterstützungsmöglichkeiten 
Wie Sie den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. aktiv oder fi nanziell unterstützen können, erfahren Sie unter: 
www.volksbund.de/helfen 
Spenden können Sie beispielsweise an: Spendenkonto: Commerzbank Kassel 
IBAN: DE23520400210322299900  BIC: COBADEFFXXX 
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Gemeinde 
Allensbach 
Kinderbetreuung

Wir suchen für das Kinderhaus Kaltbrunn ab Januar 2022: 
 

Staatlich anerkannte Erzieherin für den  
Krippenbereich (80%-Stelle) 

m / w / d 

Wir bieten: 
- unbefristete Teilzeitstelle 

- aufgeschlossenes Team in 
modernem Kinderhaus 

- Raum für Gestaltung und Entwicklung 
- Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
- Arbeitsvertrag und Eingruppierung 

nach EG S8a TVöD-SuE 

- Zusatzkrankenversicherung, betriebliche 
Altersversorgung u. Gesundheitsangebote 
(Hansefit), Erste-Hilfe-Kurse etc. 

Wir erwarten: 
- Ausbildung als staatl. anerkannte/r 

Erzieher/in oder vergleichbare 
Qualifikation gem. § 7 KiTaG 

- offene und emphatische Einstellung 
- wertschätzendes Bild vom Kind 
- hohes Maß an Teamfähigkeit 
- konstruktive Zusammenarbeit mit den 

Eltern 
- innovatives Engagement 
Die Öffnungszeiten der Krippengruppe sind 
montags bis freitags von 07:30 bis 14:00 Uhr, 
Teamsitzung mittwochs 
 
Bitte vereinbaren Sie einen 
Hospitationstermin! 

Hospitationstermin: Frau Drivalos (Leitung), Tel.: 07533 / 2004 
Bewerbung bis 06.12.21 per E-Mail (PDF bis 10 MB) an: 
bewerbung@allensbach.de oder an Rathausplatz 1, 78476 Allensbach 
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Hecken und Bäume wachsen in 
den öff entlichen Verkehrsraum! 
- bitte auch das Lichtraumprofi l 
beachten - 
Leider muss immer wieder festgestellt wer-
den, dass Hecken und andere Gehölze aus 
privaten Grundstücksfl ächen in den ö� ent-
lichen Verkehrsraum hineinragen. Um die 
Verkehrssicherheit zu gewährleisten bzw. 
wieder herzustellen, bitten wir die Grund-
stücksbesitzer, die Gehölze ausreichend bis 
hinter die Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden.   
Beim Lichtraumprofi l  (Gewährleistung der 
Durchfahrtshöhe) sind folgende Höhen ein-
zuhalten: 
An Straßen bis zu einer Höhe von 4,50 m 
An Fuß – und Radwegen bis zu einer Höhe 
von 2,50 m 
An Straßeneinmündungen und Kreuzungen 
müssen Hecken, Sträucher und Anpfl an-
zungen stets so nieder gehalten werden 
(höchstens 80 cm), dass eine ausreichende 
Übersicht gewährleistet ist. Verkehrszei-
chen dürfen nicht verdeckt werden. Die 
Anpfl anzungen sind so zurückzuschneiden, 
dass das Verkehrszeichen von den Verkehr-
steilnehmern rechtzeitig und eindeutig 
wahrgenommen werden kann.   

Auch Straßennamenschilder sollten immer 
erkennbar sein, besonders Rettungskräf-
te sind darauf angewiesen. Durch über-
wuchernde Hecken und Sträucher sowie 
überhängende Äste ist ein optimaler und 
teilweise lebensrettende Einsätze der Ret-
tungskräfte nur sehr schwer möglich. 

Ein weiteres Thema, besonders während der 
dunklen Jahreszeit ist die Straßenbeleuch-
tung. Die Leuchten müssen ihr Licht unge-
hindert abstrahlen können. 
Bewuchs, der über die Grenze des Grund-
stücks hinauswächst, vermindert oder 
macht eine verkehrssichere Beleuchtung 
unmöglich.   

Das Zurückschneiden von Pfl anzen zur 
Gewährung der Verkehrssicherheit ist das 
ganze Jahr über, unter Berücksichtigung 
der Belange des Vogelschutzes, gestattet 
und sollte regelmäßig wiederholt werden. 
Wenn Sie regelmäßig oben erwähnte Maß-
nahmen durchführen, können Sie helfen 
Unfälle zu vermeiden. Sollte durch eine 
beeinträchtigte Sicht einem Verkehrsteil-
nehmer Schaden entstehen, können gegen 
Sie Schadensersatzforderungen geltend ge-
macht werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Nichtbefolgen dieser Vorschrift mit einem 
Bußgeld geahndet wird.  

Die Bücherei ist normal geöff net! 
Öff nungszeiten: 
Dienstag 17 -19 Uhr und Freitag 16 – 18 Uhr   
Die neuen Kinderbücher sind da! Außerdem kommen 
täglich neue Romane und Krimis! 
  
In der Bücherei gilt die 2-G-Regel, ebenso die 
AHA-Regeln (Abstand, Hygiene, Alltags-Maske) 
gelten. Bitte halten Sie ihr Zertifi kat bereit! 
  
Sie können natürlich auch weiterhin Medien über un-
seren Online-Katalog vorbestellen. 
Die Medien werden dann bis zur nächsten Ö� nungs-
zeit von uns rausgesucht und können abgeholt werden. 
Abholen vorbestellter Medien und Zurückbringen ist 
übrigens auch ohne Zertifi kat möglich! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Aktuelle Infos immer unter: www.bibkat.de/allensbach 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Agrarstrukturverbesserungsgesetz - Ausschreibung 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu entscheiden: 
  
Gemarkung: Hegne, Gewann: Ober Ösch 
Flst.Nr.: 201/1, Fläche: 2016 m², Nutzung: Grünland 
  
Gemarkung: Hegne, Gewann: Ober Ösch 
Flst.Nr.: 200, Fläche: 2705 m², Nutzung: Grünland 
  
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvorstellung 
dem Landratsamt Konstanz, Winterspürer Straße 25, 78333 Stockach bis zum 03.12.2021 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 3151 GV-2021-0614 

BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

In Kaltbrunn führt die Firma Schmidtke derzeit eine Spülbohrung für den neuen Zebrastreifen durch. Dieser wird über die Allensbacher Straße 
führen und so ein sichereres Queren vor dem Kinderhaus Kaltbrunn ermöglichen. Die Arbeiten dauern voraussichtlich zwei Wochen.

Neuer Zebrastreifen in 
Kaltbrunn

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Alarmstufe nach der Corona-Verordnung seit Mittwoch ausgerufen 
Die Corona-Maßnahmen orientieren sich schon seit einiger Zeit nicht mehr an der sog. 7-Tage-Inzidenz der 
Infektionen. Seit der letzten Änderung der Corona-Verordnung ist ein anderer Wert ausschlaggebend: 

Für die Beurteilung werden die Durchschnittswerte der Krankenhauseinlieferungen und die Intensivbettenbe-
legung mit Covid-Patieten herangezogen. 
Weitergehende Maßnahmen werden u.a. dann ausgerufen, wenn die Intensivbetten-Auslastung im Land an 
zwei aufeinander folgenden Tagen bei über 390 Patienten liegt. Am Montag und Dienstag lag dieser Wert bei 
über 400 Fällen. 

Am Mittwoch wurde daher die sog. „Alarmstufe“ von der Landesregierung verkündet. Das bedeutet, dass 
noch strengere Maßnahmen für zahlreiche Lebensbereiche in Kraft treten, insbesondere wird die 2-G-Regel 
(geimpft und genesen) angewendet.  

Die geltenden Maßnahmen fi nden Sie in der gesondert abgedruckten Tabelle zum Stufenmodell unter der 
Überschrift „Alarmstufe“. Details fi nden Sie in der schriftlichen Fassung der Corona-Verordnung auf der 
Homepage des Landes oder in der Ausgabe des Mitteilungsblattes vom 29. Oktober 2021. 

Das Standesamt ist bis 
einschl. 10.12.2021 

geschlossen. 

Bitte wenden Sie sich 
in dringenden Fällen 

an die Telefonzentrale 
der Gemeinde oder 

per E-Mail an 
gemeinde@allensbach.de 
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Corona-Regeln ab 28. Oktober 2021 
 
Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich  
gekennzeichnet. 
 
Neu ist das 2G-Optionsmodell:  

 Maskenpflicht entfällt für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit Publikumsverkehr in der 
Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit einem Aushang für 
den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden. 

 Maskenpflicht entfällt für Beschäftigte, wenn diese ihren Impf- oder Genesenen-Nachweis freiwillig bei  
den Arbeitgeber*innen vorlegen.  
Die Wahl der 2G-Option haben grundsätzlich alle Lebensbereiche, zum Beispiel die Gastronomie, Kultur-, 
Freizeit- und sonstige Einrichtungen sowie Verkehrswesen, Messen, Handels- und Dienstleistungsbetriebe. 

 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 12. November 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung  

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe 

 
Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt.  
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung* 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt  

(negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote 
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Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G/2G-Status ist ausreichend. 

Legende 
 

 

Nachweislich geimpft,  
genesen oder getestet  
(vermerkt wenn PCR-Test  
erforderlich ist)  

Regelungen der Maskenpflicht 
beachten 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Nachweislich geimpft oder  
genesen 

 

Hygienekonzept  
erforderlich 

  

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 
 
   
 
Weihnachtsmärkte 
 

 
*bei 2G/3G 

 

*für Verkaufsstände mit 
Lebensmitteln zum  
sofortigen Verzehr; 

Keine Beschränkung bei 
reinem Warenverkauf 

 

 

 

*für Verkaufsstände mit 
Lebensmitteln zum  
sofortigen Verzehr; 

Keine Beschränkung bei 
reinem Warenverkauf 

 

 

 

 

 

*für Verkaufsstände mit 
Lebensmitteln zum  
sofortigen Verzehr; 

Keine Beschränkung bei 
reinem Warenverkauf 

 

 

Private  
Zusammenkünfte 

und  
private 

Veranstaltungen 

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.) 

Ohne Abstandsgebot  

Ohne weitere  
Regelungen oder  
Beschränkung der  

Personenanzahl 

1 Haushalt plus 5  
weitere Personen 

1 Haushalt plus 1  
weitere Person 

Geimpfte und Genesene, Personen bis  
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-

den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben, 
zählen als ein Haushalt. 
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3 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, Kon-
zert, Stadtfest,  

Betriebs- und Vereinsfei-
ern etc.) 

Optionsmodell bei Groß-
veranstaltungen: 

2G ohne Beschränkung 
der Personenanzahl und 

Kapazität  

oder 

5.000 Personen + 50% der 
darüber hinaus- 

gehenden Kapazität, ma-
ximal jedoch 25.000 Per-

sonen 

In geschlossenen  
Räumen:  

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 
Im Freien:  

Ab 5000 Personen  
oder bei Nicht- 

einhaltung des Mindest-
abstands 

Im Freien: 

 

 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Kultur-
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken*,  

Archive*, Gedenk- 
stätten etc.) 

*Abholung bestellter Me-
dien unbeschränkt mög-

lich 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Ausnahme: Landes- 
bibliotheken und  

Archive mit PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 
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4 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Religiöse 
Veranstaltungen 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Beherbergung  

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

nur PCR-Test 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

 

Messen, 
Ausstellungen, 

Kongresse  

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere 
Regelungen 

Im Freien: 
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5 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Gastronomie und 
Vergnügungsstät-

ten 
(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 

 

Betriebskantinen, 
Mensen 

(Regelung gilt nur für  
externe Personen) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

Im Freien: 

 

nur PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Freizeit- 
einrichtungen 

(wie Freizeitparks, Sport-
stätten, Bäder, Saunen 

etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Körpernahe 
Dienstleistungen 

Ausgenommen sind Lo-
gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. 

 

 

 

nur PCR-Test  
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6 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Touristischer 
Verkehr 

(wie Schifffahrten, Seil-
bahnen, Busreisen etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Einzelhandel 

(auch Flohmärkte) 

 

Ausgenommen sind Ge-
schäfte der Grundversor-
gung, Märkte im Freien 

und Abhol- und Lieferan-
gebote 

 

 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen: 

» Apotheken 
» Ausgabestellen der Tafeln 
» Babyfachmärkte 
» Bäckereien 
» Banken und Sparkassen 
» Baumärkte 
» Baumschulen 
» Blumenfachgeschäfte 
» Drogerien 
» Futtermittelmärkte 
» Gartenmärkte 
» Gärtnereien 
» Getränkemärkte 
» Großhandel 
» Hofläden 
» Hörakustiker 
» Konditoreien 
» Lebensmittelhandel (Supermärkte) einschließlich  

der Direktvermarktung (Hofläden) 
» Metzgereien 
» Mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche  

Produkte und Erzeugnisse 

» Optiker 
» Orthopädieschuhtechniker 
» Poststellen und Paketdienste 
» Reformhäuser 
» Raiffeisenmärkte 
» Reise- und Kundenzentren zum 

Fahrkartenverkauf im öffentlichen 
Personenverkehr 

» Reinigungen 
» Sanitätshäuser 
» Stellen des Zeitschriften- und 

Zeitungsverkaufs 
» Supermärkte 
» Tankstellen 
» Tierbedarfsmärkte 
» Waschsalons 
» Wochenmärkte 
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7 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Außerschulische 
Bildung  

(wie VHS-Kurse, Musik-
schulen, Kunst- und  

Jugendkunst- 
schulen) 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Bildung 

(wie berufliche Aus- 
bildung, Fahr-, Flug- und 

Bootsschulen, Sprach- 
und Integrationskurse) 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

bei mehrtägigen Veranstaltungen  
erneuter Test alle 3 Tage 

Sport 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

In geschlossenen  
Räumen:  

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Im Freien: 

 

Im Freien 

  

nur PCR-Test 
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8 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Diskotheken 

Ausnahmen für nicht 
impffähige Personen und 

Schüler*innen  
gelten nicht 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

wie öffentliche 
Veranstaltungen 

 

Prostitutions-
stätten 

 

 

 

 

nur PCR-Test 

 

 

 
 

 

 

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 
 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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Aktuelle Informationen zur Baumaßnahme „B 33 neu“ 
im Bereich Allensbach  
Auch im November möchte die Neubauleitung 
Singen wieder über die Fortschritte rund um 
die B33 neu berichten: 
Im Bereich  Allensbach-Mitte kann der neue 
Durchlass unter der künftigen Kreisstraße vor-
aussichtlich noch dieses Jahr baulich fertigge-
stellt werden. Der neue Durchlass wurde mit 
„BIM“ geplant. Bei „BIM“ (Building Information 
Modeling) werden bereits in der Planung alle re-
levanten Bauwerksdaten digital in 3D modelliert 
und erfasst. Auch Kosten und Zeit werden hin-
terlegt, um den Bauablauf so genau wie möglich 
simulieren zu können. Während „BIM“ im klassi-
schen Hochbau bereits häufi ger umgesetzt wird, 
ist der Durchlass als technisches Bauwerk noch 
ein Pilotprojekt in Baden-Württemberg. 
Bei Allensbach-Ost werden nach dem Aushub 
nun die Entwässerungsleitungen für die Stra-
ßenentwässerung gebaut. Außerdem sind die 
Fundamente für das neue Brückenbauwerk der 
Anschlussstelle hergestellt. Übrigens: Auch die-
ses Brückenbauwerk ist Teil des Gestaltungs-
konzepts, das mit wiederkehrenden Elementen 
mit Bezug zum Bodensee auf der gesamten 
Ausbaustrecke vertreten ist, wie bspw. die Nä-
gelriedbrücke zwischen Allensbach-West und 
Allensbach Mitte. 
Südlich von Hegne liegt die Fläche der künf-
tigen Umleitungsstrecke während des Tunnel-
baus weiterhin brach. Es wird hier das Set-
zungsverhalten des Bodens beobachtet und 
Stück für Stück wird weiter überschüttet, bis 
die notwendige Bodenstabilität erreicht ist, um 
dann die Fahrbahn bauen zu können. 
Im Tunnel Waldsiedlung ist der Einbau der 
Betriebstechnik in vollem Gange. Die Betriebs-

gebäude werden nach und nach mit der not-
wendigen Technik ausgestattet und mit kilo-
meterlangen Kabeln im Tunnel vernetzt. Der 
Verkehr der B 33 wurde zwischenzeitlich über 
den Tunnel verlegt. Hier fährt man bereits über 
die neue Rampe, die den künftigen Anschluss 
Waldsiedlung mit der B 33 verbindet. 
Die Neubauleitung war bis zuletzt damit be-
schäftigt eine Informationsveranstaltung in 
Präsenz  zu planen. Die sich zuspitzende Lage 
lässt sich aber nicht ausblenden. Vor dem Hin-
tergrund, es möglichst vielen Interessierten zu 
ermöglichen, die neusten Informationen von 
Seiten der Neubauleitung zu bekommen, wird  
eine Online-Informationsveranstaltung ange-
boten. Diese soll am 7. Dezember ab 18:30 Uhr 
stattfi nden. Die näheren Informationen erhalten 
werden in Kürze bekanntgegeben. Die Neubau-
leitung freut sich über die im Voraus eingereich-
ten Fragen (Mailadresse s.u.), auf welche das 
Team bei der Veranstaltung eingehen wird. 
  
Bei Fragen können Sie sich an das 
Regierungspräsidium Freiburg wenden: 
Mail: B33_Konstanz_Allensbach@rpf.bwl.de 
Telefon: 07731 8809 6800 
  
Hinweis: 
Aktuelle Informatio-
nen zu Umleitungen 
erhalten Sie aus-
schließlich über die 
Tagespresse! 
  
Alle Informationen 
zur Maßnahme: 

Abwasserreinigungsverband 
Östlicher Bodanrück   
Der Abwasserreinigungsverband informiert, 
dass die Pumpen im frisch sanierten Pumpwerk 
Bodanrück in der Byk-Gulden-Straße in Kons-
tanz nun in Betrieb sind. 
Die Baustelle ist zwar noch nicht ganz abge-
schlossen, die neuen Pumpen fördern jedoch 
bereits jetzt die Maximalmenge von 420 l/s. 
Dies entspannt die Entwässerungssituation im 
Lindenbühl deutlich.  
 
 

ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten 
werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

2 Lattenroste, 0,90m x 2m 
Tel.: 5564 
  
Kinderspiele und -bücher (4-10 Jahre) 
Tel.: 997510 
  
Briefkasten aus Stahlblech (43x30x13) 
Tel.: 1821 

UMWELT-INFO
Problemmüllsammlung 
in Allensbach und Langenrain 
Das mobile Problemmüllfahrzeug steht am 
Dienstag, den 23. November 2021, 
von 12:15 Uhr bis 14:15 Uhr beim Bürgerhaus 
Langenrain und 
von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr an der Bodanrück-
halle 
Bitte achten Sie bei der Anlieferung Ihrer Pro-
blemsto� e auf den nötigen Abstand, tragen Sie 
Ihren Mund- und Nasenschutz und beachten 
Sie die Hygieneregeln für einen reibungslosen 
Ablauf. 

TV-, Elektro- und Kühlgeräte-Abfuhr im Dezember 2021 
Am Montag, den 29. November 2021 fi ndet die Elektrogroßgeräteabfuhr statt. Auch Kühlgeräte 
werden an diesem Tag abgefahren. Ebenso werden angemeldete Monitore und Fernseher vor Ihrer 
Haustüre abgeholt. 

Haben Sie ein entsprechendes Gerät, das Sie entsorgen möchten, dann entnehmen Sie bitte den je-
weiligen Entsorgungsscheck aus Ihrem Entsorgungsscheckheft, tragen die erforderlichen Angaben 
ein und geben den Scheck bis spätestens 22. November beim Bürgermeisteramt ab. 
Der blaue Scheck ist für die Kühlgeräte und der rote Scheck für Elektrogroßgeräte (sog. Weiße 
Ware) oder Bildschirme (Fernseher, Monitore). 

Bitte nutzen Sie diese bequeme Entsorgungsschiene. 

Die nächste Abfuhr fi ndet erst am 13. Mai 2022 statt. 

Deckreisig im Gemeindewald 
Das diesjährige Reisigangebot fi nden Sie im Geißbühl 
in Hegne (siehe kleine Skizze). An dieser Stelle fi n-
den Sie frisch gefällte Fichten. Bitte vermeiden Sie 
Suchfahrten und verlassen den Wald wieder auf dem 
kürzesten Weg. 

Ab 17.00 Uhr ist der Wald aus Wildschutzgründen 
nicht mehr zu betreten bzw. spätestens zu verlassen. 
Das Betreten des Waldes erfolgt auf eigene Gefahr.  
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Allensbach Hat‘s 
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Gottesdienste 

Samstag, 20. November  
18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder in 
St. Martin, KN-Wollmatingen   

Sonntag, 21. November – Letzter Sonntag im 
Jahreskreis – Christkönigssonntag 
Diaspora-Kollekte 
9.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus, 

Allensbach 
  Gestifteter Jahrtag für: Mathias 

und Maria Demmler 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier mit der Band „Jam-

baris“ in St. Gallus, KN-Fürstenberg   

Donnerstag, 25. November  
 9.30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 

Bei Veranstaltungen von Religions-, Glaubens- 
und Weltanschauungsgemeinschaften zur 
Religionsausübung im Sinne von § 12 Abs. 1 
CoronaVO müssen die Besucher während der 
Veranstaltung eine medizinische Maske oder 
FFP2 Maske tragen.  
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Kloster Hegne - Gottesdienst in der 
Krypta  

Samstag, 20. November  
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Krypta 
Die Krypta ist täglich von 07.30 - 17.30 Uhr 
für Beterinnen und Beter geö� net (samstags 
bis 17.00 Uhr). Die Klosterkirche bleibt bis auf 
weiteres für externe Besucher geschlossen.  
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öff nungszeiten im Pfarrbüro  

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Urlaub vom 02.-16.11.21 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 

Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  
Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz 
und halten einen Mindestabstand von 1,5 Me-
tern ein. 
Handdesinfektionsmittel wird bereitgestellt. 
  
Absage – Kreis der älteren Generation 

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage müs-
sen wir den Kreis der älteren Generation am 
23.11.2021 leider absagen. 
  

Absage – Elisabethenfeier  

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation in Al-
lensbach sehen wir uns leider gezwungen, die 
Elisabethenfeier am 24.11.2021 abzusagen. 
  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de   

Kontemplationstag 
Termin: Samstag, 11.12.2021 
10:00 bis 17:00 Uhr 
Anmeldeschluss: Freitag, 26.11.2021 
Leitung: Wagner, Ricarda 
Einführung in die stille Mediation 

ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Herzliche Einladung zum Friedensgebet 
in Allensbach

am Mittwoch, 01. Dezember 2021, 18:00 Uhr 
im kath. Pfarrheim, Raum Franziskus
zum Thema: Beten ist hoff en.
„Menschen, die aus der Ho� nung leben, sehen 
weiter …. 
Menschen, die aus der Liebe leben, sehen tiefer …
Menschen, die aus dem Glauben leben, sehen 
alles in einem anderen Licht.

 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste in der und 
um die Gnadenkirche: 

Unverändert gilt 2m-Abstand, Handhygiene, 
Medizinische Maske. Wir erwarten, dass jeder 
in freiwilliger Sorgfalt und selbstverständli-
cher Rücksicht gegen andere - unabhängig 
vom „Impfstatus“ - getestet zum Gottesdienst 
kommt. 
Rückfragen: 07533 6310 – 
frank-uwe@kuendiger.net

Freitag 19.11. Pfadfi ndergruppen (Teilnahme 
gemäß Schulregularien) 
17.00 Uhr, Gnadenkirche Allensbach 
Gruppe A = Wölfl inge der 2. - 4. Klasse: alle zwei 
Wochen, in den ungeraden Kalenderwochen 
Gruppe B = Wölfl inge der 5. - 6. Klasse: alle 
zwei Wochen, in den geraden Kalenderwochen 
17:30 Uhr, Tre� punkt Gnadenkirche Allensbach 
Jungpfadfi nder 7. - 9. Klasse    
19.30 Uhr Abendgebet nach Taizé 

Samstag 20.11. 
Probentag des Kirchenchors  (aktuelle interne 
Absprache berücksichtigen) 

Sonntag 21.11. 
10.00 und 11.00 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken an die Verstorbenen 

Montag, 22.11. 
14.00 Uhr Jungbläserkurs 
Leitung: Werner Engelhardt 
19.00 Konfi rmanden-Elternabend in der 
Gnadenkirche, 
Kurs 2021/2022 
Dienstag 23.11.   
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
Leitung: Werner Engelhardt 

Mittwoch 24.11.  10.00 Uhr Ökumenischer 
Bibelkreis  in der Gnadenkirche 
19.30 Uhr Kirchenchor - derzeit Chorpro-
jekt: „Hirtenlieder“ - Singen im Advent! 

Donnerstag 25.11.
20.00 Uhr  Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 

Freitag 26.11. Pfadfi ndergruppen 
17.00 Uhr, Gnadenkirche Allensbach 
Gruppe A = Wölfl inge der 2. - 4. Klasse: alle zwei 
Wochen, in den ungeraden Kalenderwochen 
Gruppe B = Wölfl inge der 5. - 6. Klasse: alle 
zwei Wochen, in den geraden Kalenderwochen 
17:30 Uhr, Tre� punkt Gnadenkirche Allensbach 

Jungpfadfi nder 7. - 9. Klasse 
Gottesdienst immer auch hier: 
• Gottesdienste im Net: 

www.ekiba.de/kirchebegleitet
• TV-Gottesdiensten, z.B. unter 

www.zdf.fernsehgottesdienst.de zu den 
Sendungen von Bibel-TV und ERF (
Evangeliums-Rundfunk) 
www.erf.de/erf-plus/audiothek

• zu  virtuellen und Video-Gottesdiensten 
des Kirchenbezirkes für Kinder und 
Erwachsene unter www.ekikon.de

• An jedem Sonntag gibt es um 10 Uhr einen  
digitalen Gottesdienst für Kinder von den 
Kindergottesdienstverbänden der EKD  auf 
dem eigenen youtube Kanal:
https://www.youtube.com/channel/
UC87ipoc-d6-7kC17II4XOzA
Daneben fi nden sich unter 
www.rpi-baden.de – Kinder und Familien, 
sowie unter www.ekiba.de/kindergottes-
dienst Impulse, Geschichten, liturgische 
Anregungen zum Kindergottesdienst feiern 
zuhause.

KIRCHENNACHRICHTEN
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Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 – 
11.00 Uhr geö� net. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 

Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel.: 6310, 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Was wir tun: Überkonfessionelle Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, 
Vermittlung mit Ämtern, in Einzelfällen Über-
brückungshilfen, Weitervermittlung von fach-
licher Hilfe und zu Fachdiensten der DIAKONIE 
und sozialer Dienste. 

„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 

3374, Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
E-Mail-Adresse der christlichen Pfadfi nder: 
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 

  
Leitwort für die kommende Woche   

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lich-
ter brennen. 
Lukas 12, 35 
Lothar Zenetti, „Niemals“: Niemals die einen 
gegen die anderen / Niemals die einen über den 
anderen / Niemals die einen ohne die anderen 

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

KINDERHAUS  
AM WALZENBERG

St. Martin in Allensbach 
Auch wenn durch die steigenden Corona-Zahlen kein gewohntes Pro-
gramm stattfi nden konnte, unsere Kindergärten machten das Beste aus 
dem St.-Martins-Tag. So berichtet z.B. das Kinderhaus am Walzenberg: 
„Vergangenen Donnerstag feierten wir im Kinderhaus am Walzenberg 
unser diesjähriges Laternenfest. Dieses Jahr leider zum ersten Mal ohne 
Eltern und Besucher. Bei leckerem Punsch, Würstchen und feinen Martins-
brötchen feierten wir den Tag des heiligen St. Martins und trugen unsere 
Lichter mit Gesang durch die Nacht.“  

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Fasnetseröff nung am 11.11.2021 
Am vergangenen Donnerstag, dem 11.11.2021 
traf sich die Alet Narrenschar unter 4G-Be-
dingungen (geimpft, genesen, getestet und 
geduscht) bei der Aletbrücke am Mühlenbach, 
um die Allensbacher Fasnet 2022 zu erö� nen. 
Im Gegensatz zu den Vor-Corona-Zeiten war in 
diesem Jahr nur die „Erö� nung Light“ möglich

Das närrische Volk hatte sich pünktlich um 
19.00 Uhr am „Adler“ eingefunden, um unter 
den Klängen des Fanfarenzugs gemeinsam zur 
Aletbrücke zu marschieren. Dort hatte sich be-
reits eine stattlich große Schar Schaulustiger 
eingefunden. Alle mit Maske, vermutlich nicht 
nur, um ihre bei dem nasskalten Wetter rot ge-
wordenen Nasen zu wärmen.

„Alet kumm etzt ussi, mir bruuchet dich - oder 
hosch du vergesse, dass heut de 11.11. isch“?
Kaum standen die Räte im in diesem Jahr 
ziemlich trockenen Bach, kam das Allensbacher 
Wappentier schon angeschwommen.
Die Corona-Verordungen hatten sich wohl 
schon bis in die Tiefen des Gnadensees herum-
gesprochen. Der Fisch der Fische wehrte sich 
jedenfalls nach Leibeskräften, um Ludwigs Kuss 
auf´s nasse ungeimpfte Fischmaul zu entkom-
men. getreu dem Wahlspruch „Der Klügere gibt 
nach“, ließ er es aber dann doch mit sich ge-
schehen.
Die Allensbacher Fasnet 2022, die unter dem 
Motto „Des hätt grad no g´fehlt“  steht, war 
o�  ziell erö� net.
Wir wissen allerdings noch nicht, ob wir 
im nächsten Jahr Fasnet feiern können.
Wenn sich alle an die Regeln halten und wenn 
wir aufeinander Acht geben, tre� en wir uns am 
Schmotzige Dunnschtig, dem 24. Februar 2022 

um 6.00 Uhr morgens auf dem Rathausplatz 
zum Wecken.
Bis dahin grüßt der ALET mit einem dreifach 
kräftigen Ho Narro! 
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MONTESSORI 
ALLENSBACH e.V.

Der Montessori-Verein ist mit dem Verkauf von 
Adventskränzen und Linzer Torten am 
Donnerstag, 25.11.21 von 8.00 – 13.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt. 
Weiterer Verkauf am Freitag, 26.11.21 von 
13.00 – 14.00 Uhr am Montessori-Kinderhaus. 
Der Verein freut sich über Ihren Besuch.  
 
 

Jahreshauptversammlungen 
der Vereine Allensbach

FANFARENZUG  
HEGNE 1975

Zur Jahreshauptversammlung 2021
für die Jahre 2019 und 2020 
lädt der Fanfarenzug Hegne 1975 e.V. 
in den Gemeinschaftsraum Hegne am Montag, 
den 29.11.2021 um 20 Uhr ganz herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2.  Bericht der Schriftführerin über das 

Geschäftsjahr 2019 und 2020 
3.  Bericht des musikalischen Leiters über 

das Geschäftsjahr 2019 und 2020 
4.  Bericht der Kassiererin über das 

Geschäftsjahr 2019 
5.  Bericht der Kassenprüfer über das 

Geschäftsjahr 2019 
6.  Bericht der Kassiererin über das 

Geschäftsjahr 2020 
7.  Bericht der Kassenprüfer über das 

Geschäftsjahr 2020 
8.  Entlastung der Kassiererin 
9.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
10. Neuwahlen des gesamten Vorstandes und 

Kassenprüfern 
11.  Vorschau auf das Jahr 2022 
12.  Wünsche und Anträge 
  
Über Ihren Besuch würde sich der Verein sehr 
freuen. 

Die Versammlung fi ndet unter Einhaltung der 
dann aktuell geltenden Corona Regeln statt. 

 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende: 
TSV Dettingen Frauen II - TV Pfullendorf: 10:13
TSV Dettingen - TV Meßkirch II:  48:17
TuS Ottenheim - SV Allensbach II:  38:32
TSV Dettingen Frauen - TV Engen:  13:16
SV Allensbach I - TuS Metzingen 2:  41:18
FA Göppingen - SV Allensbach BI(w):  25:24
TuS Steißlingen II - 
SG Allensbach-Dettingen: 3 0:23 

Spiele am kommenden Wochenende: 

Samstag, den 20. November 2021
12:30 HSG Mimmenh.-Mühlh. - 
SV Allensbach CII(w)
12:30 SG Rielasingen-Gottmadingen - 
SV Allensbach DII(w)
12:45 HSG Konstanz - S
G Allensbach/Dettingen D(m)
14:15 SV Allensbach DI(w) - TV PfullendorfR
16:00 SV Allensbach BI(w) - 
SG Oberhausen/Unterhausen R
18:00 TV Engen - SV Allensbach III
18:00 HSG Mimmenh.-Mühlh. - 
SV Allensbach II
19:30 HC Lauchringen - TSV Dettingen

Sonntag, den 21. November 2021
12:45 HSG Freiburg - SV Allensbach CI(w)
13:00 TuS Metzingen - SV Allensbach AI(w)
17:00 TSV Heiningen - SV Allensbach I
17:00 SG Schenkenzell/Schiltach - 
SG Allensbach-Dettingen

Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 
  
TuS Ottenheim- 
SV Allensbach2  38:32 (17:17) 
Mit dem gleichen Ergebnis wie ein Wochenen-
de zuvor, reisen die Frauen 2 des SVA zurück 
an den Riesenberg – auch diesmal konnte man 
die Gegnerinnen des TuS Ottenheim ordent-
lich ärgern und kann damit in den kommen-
den Trainingseinheiten auf eine gute Leistung 
aufbauen. 
Dabei reisten die Allensbacherinnen mit einem 
sehr dezimierten Kader an – lediglich acht 
Feldspielerinnen und zwei Torhüterinnen wur-
den in den Spielberichtsbogen eingetragen. Der 
Anfang der Partie war weniger gut. Nach fünf 
Minuten lag man bereits 7:2 hinten. Das Tor 
zum 15:7 (16. Minute) war ein Weckruf für die 
gesamte Mannschaft, denn so wollte man sich 
hier sicherlich nicht präsentieren. Die Abwehr 
agierte im Folgenden besser zusammen und 
auch eine Manndeckung der starken TuS Spie-
lerin Alica Burgert zeigte seine Wirkung. Mit 
gut durchgespielten Angri� en gelang es dem 
SVA, sich über 16:12 (24. Minute) auf ein 17:17 
Halbzeitstand heranzuarbeiten. 
Nach einer unüberhörbaren Halbzeitansprache 
des Ottenheimer Trainers an seine Mannschaft, 
standen die Gastgeberinnen noch aggressiver 
auf dem Spielfeld, was es den Gästen vom Bo-
densee sowohl im Angri�  als auch in der Ab-
wehr sehr schwer machte. Hinzu kam, dass die 
Kräfte beim SVA zunehmend nachließen, so-
dass punktemäßig nichts zu holen war. 
Kommenden Samstag steht mit Rückspiel ge-
gen die SG Mimmenhausen/Mühlhofen ein 
Derby an. 
Es spielten: 
Jana Scheuch, Klara Sousek; Meike Ulrich (4), 
Lara Seemann (5), Ines Ofterdinger (1), Nele 
Walz, Franziska Ruo�  (4), Giulia Lützkendorf 
(7). Jasmin Moll (5), Jennifer Dziubale (6/4)   
  
Wenn der Turn-Tiger nicht wäre... 
SVA Bw 
Es gibt so Gedanken, da könnte man sich jedes 
Mal in den Allerwertesten beißen. Also denken 
wir ab jetzt lieber nicht mehr an unser Gast-
spiel bei FrischAuf Göppingen.

Trotz der längeren Anfahrt legten die SVA-Mä-
dels los wie die Feuerwehr. 7:2 nach knapp 10 
Minuten. Es schien ein entspannter Nachmit-
tag in der wunderschönen Bundesliga-Arena 
zu werden. (Da war er wieder, dieser Gedanke, 
für den man sich im Nachhinein wieder da hin-
ten reinbeißt)

Mithilfe zweier 2005er-Spielerinnen, die nor-
malerweise in der A-Jugend der Göppinger 
spielen, kämpfte sich FrischAuf wieder richtig 
stark heran. Nach 15 (!) Minuten ohne Torer-
folg der Allensbacher, führte die Heimmann-
schaft kurz nach der Halbzeit mit 13:10. Doch 
die Mädels des SVA bissen sich langsam wieder 
rein. Trotz Schockstarre und zeitweiser spiele-
rischer Amnesie, kämpften sie weiter (daran lag 
es nicht) und konnten das Spiel bis zum Schluss 
o� en halten. Erst in der letzten Minute, vergab 
Jule mit Doppel-Alu die erneute Führung und 
Göppingen konnte den Sieg perfekt machen.

Obwohl wir das individuell bessere Team sind, 
haben wir völlig verdient verloren. Das tut ei-
nerseits weh, ist aber vielleicht auch ein Warn-
schuss zur richtigen Zeit. Wir können es auf 
jeden Fall besser und werden das gleich am 
Samstag gegen die SG Ober-/Unterhausen be-
weisen. Und: Der „Turn-Tiger“ hat uns auf der 
Heimfahrt doch noch ein Lächeln auf unser Ge-
sicht gezaubert. Alles nicht so schlimm... 
  

Grundschulaktionstag 
Am 15.10.2021 fand der Grundschul-Aktions-
tag der Grundschule Allensbach statt. Der Tag 
war für die zweite Klassenstufe. Die drei Klas-
sen wurden in zwei Gruppen aufgeteilt.  
Um die Corona-Maßnahmen einzuhalten, 
konnten wir leider keine Spielformen durch-
führen, dennoch war es ein gelungener Tag, an 
dem den Kindern der Handballsport näher ge-
bracht wurde. Für die Kinder wurden verschie-
dene Stationen aufgebaut, die viel Koordinati-
on mit und ohne Ball beinhalteten, Zielwerfen 
und Schnelligkeit mit und ohne Ball.  
  
weitere Handball-Informationen und Berich-
te fi nden Sie unter: www.Handball-SVA.de 

 

Jugendfussball: 

A-Jugend
SV Allensbach - SG Markelfi ngen  1:1 
B-Jugend
SG Dettingen-JFV Singen  0:3 
C-Jugend
SG Allensbach-SG Salem  2:2 
D-Jugend
SV Liggeringen-SG Dettingen  1:2

Am kommenden Wochenende kommt es im 
Sportzentrum in Kaltbrunn zum Abschluss der 
Hinrunde zum Super Heimspielwochenende.
Den Anfang macht die A-Jugend mit ihrem 
neuen Trainerteam Axel Pleimes und Jan Schra-
ivogel am Freitag Abend gegen die SG F.A.L.
Am Samstag empfängt zuerst die Zweite 
Mannschaft um 12.30 Uhr die TSV Überlingen/
Ried, bevor die Erste Mannschaft um 14.30 Uhr 
auf den Tabellenführer ESV Südstern Singen 
tri� t.
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Freitag 19.11.2021
A-Jugend
19.00 Uhr SG Allensbach - SG F.A.L 
Samstag 20.11.2021
12.30 Uhr SV Allensbach II - 
TSV Überlingen/Ried
14.30 Uhr SV Allensbach - ESV Südstern Singen

Über zahlreiche Unterstützung würden sich die 
Jungs sehr freuen.
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Allensbacher Jugend mit Sieg und Niederlage 
Der Allensbacher Nachwuchs musste am ver-
gangenen Samstag in Nendingen beim Drei-

erkampftag gegen den AV Hornberg und den 
ASV Nendingen I antreten. Nach den Vor-
kampfergebnissen ho� te man auch im Rück-
kampf auf Punkte im Allensbacher Lager, zu-
mal man nach den Herbstferien wieder mit 
einer kompletten Mannschaft antreten konnte.
Die Hornberger hatten am vergangenen Sams-
tag doch einige Aufstellungsprobleme und 
mussten gleich drei Gewichtsklassen kampfl os 
abgeben. Doch die gesamte Allensbacher Ju-
gendmannschaft zeigte sich in diesem Kampf 
topmotiviert und scha� te einen im Vorfeld 
nicht für möglich gehaltenen 32:0 Kanter-
sieg. Hier konnten Madelein und John Klin-
ge, Hektor Salomon, Paul Goretzki, Benjamin 
Kromer, Jonas Dähmcke und Joel und Noah 
Czombera die Matte als Sieger verlassen.
Im zweiten Kampf gegen den ASV Nendingen I 
wusste man, dass die Aufgabe deutlich schwe-

rer werden würde. Gegen den derzeit Drittplat-
zierten scha� te man im Vorkampf ein 16:16 
Unentschieden. Im Rückkampf reichte es leider 
nicht ganz für eine Punkteteilung und man 
musste eine 12:20 Niederlage hinnehmen. Hier 
konnten John Klinge, Joel Czombera und Oli-
wier Zbierski die Punkte für den Allensbacher 
Nachwuchs beisteuern. 
Somit belegt die Jugendmannschaft derzeit mit 
7:11 Punkten als Aufsteiger den guten 4. Platz. 
Am kommenden Wochenende ist die Jugend 
kamp� rei. 

Ob der Kampf der Aktiven am Samstag, den 
20.11.2021 in Vörstetten aufgrund der aktuell 
steigenden Coronazahlen wie geplant stattfi n-
den kann war bei Redaktionsschluss noch nicht 
klar. Weitere Infos hierzu gibt es in den sozia-
len Medien des KSV Allensbach. 

Adventsfl ohmarkt Reichenau 
Die Insel Reichenau lädt herzlich zum Advents-
fl ohmarkt kreuz und quer über die Insel ein. 
Wann: 
Sonntag, 28.11.2021 von 11.00 – 17.00 Uhr  
Aus Hof, Garten und Garagen werden weih-
nachtliche Artikel, Deko, Kränze, Selbstge-
machtes, Geschenkideen, Keller- und Dach-
bodenfunde und vieles mehr verkauft. Für das 
leibliche Wohl während des Inselspaziergangs 
wird ebenfalls an vielen Ständen gesorgt. 
Ein buntes Programm bietet die ev. Kirche auf 
deren Kirchplatz 
12:00 Uhr Adventssingen 
12:30 Uhr kommt der Nikolaus 
15:00 Uhr Kasperletheater 
16:00 Uhr Vortrag über Rubinas 400 Kinder 
Ein detaillierter Plan der einzelnen Stationen 
folgt nach Anmeldeschluss auf der Facebook-
seite: Flohmarkt Reichenau. Es gelten die aktu-
ellen Corona Regeln.  
 
 
VHB-Führerschein-Abo   
Das Land hat eine Aktion zur Verkehrs-
sicherheit im Straßenverkehr vorgestellt: 
Seniorinnen und Senioren, die ihren Füh-
rerschein abgeben, dürfen ein Jahr kosten-
los den öff entlichen Nahverkehr in ihrem 
Verkehrsverbund nutzen. Bereits seit 2005 
bietet der Landkreis Konstanz zusammen 
mit dem Verkehrsverbund Hegau-Bodensee 
das VHB-Führerschein-Abo an. Über3.600 
Führerscheininhaber haben es bislang in An-
spruch genommen.   
Älteren Verkehrsteilnehmern, die spüren, dass 
sie den Anforderungen des Autoverkehrs nicht 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT
oder nur noch eingeschränkt gerecht werden 
können, soll hierdurch der dauerhafte Umstieg 
vom Auto auf die Fortbewegungs möglichkeiten 
des ö� entlichen Verkehrs erleichtert werden. 
So wird ein wichtiger Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit auf unseren Straßen geleistet. Bis lang 
nutzten bereits über 3.600 Führerscheininha-
ber im Landkreis diesen Service. Aktuell sind 
250 dieser Abos ausgegeben. 
  
Das netzweit gültige persönliche Abo-Ticket 
für Bus und Bahn macht die Interessenten 
ein ganzes Jahr im gesamten Landkreis mobil. 
Und nicht nur sie: Wie beim richtigen Abo-Ti-
cket können an Wochenenden kostenlos eine 
weitere erwachsene Person, vier Kinder bis 14 
Jahre und sogar ein Hund mitgenommen wer-
den. „Das VHB-Führerschein-Abo ist ein tolles 
Angebot, um auch im Alter mobil zu bleiben 
und sicher durch den Landkreis zu fahren“, so 
Landrat Zeno Danner. 
  
Die Voraussetzungen für ein VHB-Führer-
schein-Abo sind:  
• Freiwilliger Verzicht und unwiderrufl iche 

Rückgabe des Führerscheins
• ab dem 65. Lebensjahr möglich
• es darf keine Überprüfung der Fahrtauglich-

keit anhängig sein
• Abgabe des Führerscheins inklusive Ver-

zichtserklärung in der Führerscheinstelle 
oder Zusendung

• Vordruck der Verzichtserklärung unter www.
LRAKN.de/fuehrerscheinstelle abrufbar 
(„Verzichtserklärung für VHB-Abo“) oder bei 
der Führerscheinstelle erhältlich 

  
Wer das VHB-Führerschein-Abo nutzen möch-
te, sollte bei der Abgabe des Führerscheins dar-

auf hinweisen. Die Führerscheinstelle leitet den 
ent sprechenden Antrag an den VHB weiter. Der 
Versand des VHB-Jahres abonnements erfolgt 
dann per Post. 
  
Adresse zur Führerscheinabgabe 
Landratsamt Konstanz 
Amt für Straßenverkehr und Schi� fahrt 
Führerscheinstelle 
Max-Stromeyer-Str. 47 
78467 Konstanz 
Mail: fuehrerscheinstelle@LRAKN.de  
 
 
Gastfamilien gesucht 
für 15-jährige Schüler aus Kolumbien!  
Die Jugendlichen nehmen am Austauschpro-
gramm des Carl Duisberg Centrums teil und be-
suchen von Januar bis Juli 2022 ein deutsches 
Gymnasium. Sie haben bereits gute Deutsch-
kenntnisse. 
Die Gastfamilie erhält eine angemessene Auf-
wandsentschädigung. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter 07732-9201-14 oder radolf-
zell@cdc.de. 
  
für Gastschüler aus Peru und Mexiko  
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. 
Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa 
vom 29.01 – 06.03.2022 und Mexiko / Gua-
dalajara ist vom 06.02.– 22.03.22. Der Gegen-
besuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Marktumfrage für Landschafts-
pfl egemaßnahmen im Regie-
rungsbezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56 - 
Naturschutz und Landschaftspfl ege - sucht für 
Landschaftspfl egemaßnahmen im gesamten 
Regierungsbezirk Freiburg für die kommenden 
Jahre mögliche Auftragnehmer mit praktischen 
Erfahrungen, speziellen Geräten und/oder 
Weidetieren. Die Pfl egefl ächen besitzen z.T. 
schwierige Gelände-gegebenheiten (Steillage, 
Unebenheiten, feuchte bis sehr nasse Boden-
verhältnisse, kleinparzelliert). 
Die Maßnahmen umfassen:
1. Mahd von Extensivgrünland sowohl mit 

speziellem Gerät (z. B. Zwillingsbereifung/ 
Mähraupe) als auch in Handarbeit inkl. 
Abräumen und idealerweise Verwertung 
im eigenen Betrieb; bevorzugt werden in-
sektenschonende Techniken wie z.B. Mes-
serbalken

2. Mahd von Böschungen inkl. Abräumen und 
idealerweise Verwertung des Schnittguts

3. Gehölzpfl egearbeiten und Rodungen inkl. 
Bergung und ordnungsgemäße Verwer-
tung des Schnittguts; Stockfräse-Arbei-
ten; Kopfbaum-Pfl ege, Nachpfl ege von 
Stockausschlägen

4. Bekämpfung von Neophyten oder Gift-
pfl anzen (Lupine, Riesenbärenklau, 

Herbstzeitlose, u.a.) durch unterschiedli-
che Techniken (Ausstechen, Heißwasser-
dampf, Schutzkleidung, usw.)

5. Beweidung mit Ziegen / Schafen / Rin-
dern/Wasserbü� eln oder andere Weide-
tiere (Umtriebsweide nach Weideplan in 
zeitlich begrenzten Weidegängen, Aus-
zäunung sensibler Bereiche, gerne auch 
Hobbytierhalter)

6. Pfl egearbeiten an Gräben, Gewässern und 
Gewässerufern, z.T. mit Spezialgerät (Mäh-
korb)

7. Erdarbeiten u.a. auf Kleinstfl ächen: Anlage 
von Mulden, Grabenabfl achungen, Gelän-
demodellierungen

8. Neuanlage von artenreichem Grünland 
oder Aufwertung artenarmer Wiesenbe-
stände durch Mähgutübertragung oder 
Streifen-Ansaat

9. Mulchen z. B. von Brombeere, Adlerfarn 
und Gehölzsukzession, z.T. mit Abräumen 
des Mulchguts

10. Unterstützung bei Artenschutzmaßnah-
men: z.B. Auf-/ Abbau und Ausmähen von 
Gelegeschutzzäunen

 
(Nebenerwerbs-)Landwirte, (Hobby-)Tierhalter, 
Maschinenringe und Unternehmen u. a., die 
über entsprechende Geräte, Tiere oder Aus-
stattungen verfügen und Kenntnisse über die 
Umsetzung einzelner oder aller aufgeführ-

ten Maßnahmen nachweisen können, sind 
aufgerufen, sich beim Regierungspräsidium 
Freiburg, Abt. 5 Verfahrensmanagement, Bis-
sierstr. 7, 79114 Freiburg, abt5.verfahrensma-
nagement@rpf.bwl.de, bis zum 23. Dezember 
2021 zu melden, um die Bewerbungsunterla-
gen anzufordern, oder diese hier herunterzula-
den https://cloud.landbw.de/index.php/s/YTiM-
5GxgBqtcAXc. 
Ihre konkreten Rückmeldungen erwarten wir 
bis zum 31. Januar 2022.  
 
 
Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg e.V. 
Neues Angebot: Die Online-Patientenverfü-
gung der Verbraucherzentralen 
Schnell und bequem von zu Hause aus eine 
auf die persönlichen Bedürfnisse abgestimmte 
Patientenverfügung zu erstellen – das geht ab 
sofort mit „Selbstbestimmt – die Online-Pa-
tientenverfügung der Verbraucherzentralen“. 
Dieser neue Online-Service der Verbraucher-
zentralen ist kostenfrei über https://www.vz-
bw.de/patientenverfuegungonline erreichbar. 
Grundlage dafür sind die Textbausteine für eine 
schriftliche Patientenverfügung, die das Bun-
desministerium der Justiz und für Verbraucher-
schutz entwickelt hat und als PDF-Dokument 
zur Verfügung stellt. 

WEITERE MITTEILUNGEN

Ende des 
redaktionellen Teils



Haushaltshilfe gesucht  
Ab sofort katzenfreundliche Haushaltshilfe in Allensbach gesucht. 

Etwa 6- 8 Std. pro Woche, freie Zeiteinteilung. 
Dr. Kurt-Christian Tennstädt • 07533 997 88 22 • info@tennconsult.de 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
1 gr. Kopfsalat 
2 Radicchio 
400 g Rosenkohl 
2 Birnen 
120 g Nüsse 
(halbierte Haselnüsse und/oder Walnüsse)
100 ml heller Weinessig 
2 TL geschnittener Dill 
2 TL körniger Senf 
100 ml Sonnenblumenöl 
100 ml Walnussöl 
Salz, Pfeffer 
Zucker 
200 g Halbhartkäse 
(z. B. Tête de Moine oder Deutscher Bergkäse)

Herbst-Winter-Salat-Teller 

mit geröstetem Rosenkohl, Birnenspalten 

und Käse-Rosetten

Zubereitung
Backofen auf 180 Grad (Ober-/Unterhitze) vorheizen. 
Rosenkohl von den äußeren Blättern befreien, den Strunk 
abschneiden und die kleinen Kohlköpfe halbieren. Auf ein 
mit Backpapier belegtes Blech geben, salzen, pfeffern und 
mit etwas Öl beträufeln. Einmal durchmengen und circa 15 
Minuten im Backofen garen. 

In der Zwischenzeit Kopfsalat und Radicchio vom Strunk 
befreien, klein zupfen, waschen und zusammen trocken 
schleudern. Die Birnen vierteln, das Kerngehäuse entfernen 
und in dünne Spalten schneiden. Eine Pfanne heiß werden 
lassen und die Nüsse darin rösten. Für das Dressing Essig, 
Dill, Senf, je 2 Prisen Salz, Pfeffer und Zucker verrühren. Das 
Öl hinzufügen und gut verrühren. 

Den Kopf-Radiccio-Salat auf 4 Tellern verteilen, mit dem 
Rosenkohl belegen und die Nüsse daraufstreuen. Das Dres-
sing über den Salat geben, aus dem Käse kleine Rosetten 
hobeln, auf dem Salat verteilen und servieren. 

Dazu reicht man Baguettebrot, aber auch Ofenkartoffeln 
oder Pommes frites passen zu diesem Herbst-Winter-Salat.

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Tipps & Tricks

Durch die Zugabe von Kümmel oder Fen-

chelsamen wird Rosenkohl bekömmlicher. Die 

Bitterstoffe lassen sich mit etwas Zucker oder Milch 

im Kochwasser reduzieren. Nach dem Kochen kann man 

den Kohl in etwas Butter schwenken und mit Muskatnuss 

oder angerösteten Mandelblättern würzen und als Beilage 

genießen. Sehr gut passen dazu auch angebratene Apfel-

spalten. Rosenkohl zeichnet sich durch Vitamin-Reichtum 

und viele wertvolle Inhaltsstoffe aus. In unserem Rezept 

werden Französischer Tête de Moine oder Deutscher 

Bergkäse empfohlen: bekannte Halbhartkäse-Sor-

ten, hergestellt aus unbehandelter Kuhmilch. 

Gut verpackt und kühl gelagert sind sie 

ungefähr zwei Wochen haltbar. 



Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8 • 88662 Überlingen • 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu www.pflegehilfeplus.eu

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Mehr als
weiße Wände...

INNEN UND AUSSEN

78479 Reichenau-Waldsiedlung
Buchbrünnleweg 30 

Telefon 07531 / 78474 • Mobil 0171 / 351 76 86

maler scharf

Seit 1960

Professor und Steuerberaterin mit drei kleinen Kindern 

sucht Haus in Allensbach 
(Zuzug aus Australien Anfang 2022) bis 1.2 Mio EUR.

fam.fehrenb@gmail.com, WhatsApp/Tel.: +61468433646 

Helfen Sie uns einen Herzenswunsch zu erfüllen. 
Wir sind eine kleine aber feine dreiköpfige Familie 

(wohnhaft zur Miete in Allensbach, berufstätig mit Eigenkapital)
und sind auf der Suche nach einem Eigenheim. 

Unsere kleine Tochter würde sich auch riesig freuen.
Melden Sie sich gerne unter zuhauseallensbach@web.de 

oder 0176/45893171 

1-2-Zi.-Wohnung gesucht!
Wir suchen für unseren sehr zuverlässigen, langjährigen 

und ruhigen Mieter (Rentner, 71 Jahre) 
eine 1-2-Zi.-Wohnung bis 700,- Euro KM in Allensbach.

Familie Reuter, Tel. 07533 - 99 77 148

Haus verkauft - Rentnerehepaar sucht

3- oder 4-Zi.-ETW
schnelle Kaufentscheidung!

Tel. / SMS 0162 753 48 13 (AB) 







LILIENTHALSTR. 7 • 78467 KONSTANZ
TEL.: 07531/6 27 00 • FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Wir verwirklichen Träume und gestalten Ihre Räume!

Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 11 • Tel. 07533 / 22 39 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr und samstags 8.00 - 18.00 Uhr

Wir überzeugen durch Service und Kompetenz
Angebote gültig vom 18.11. - 27.11.2021

Direkt-Apfelsaft   je 1,0 Ltr. 1,59 €
klar und naturtrüb (1 Ltr. = 1,59) + Pfand

Mineralwasser je 6 x 1,0 Ltr. 5,49 €
Natural und Medium (1 Ltr. = 0,92) + Pfand

versch. Sorten je 12 x 1,0 Ltr.  12,99 €
(1 Ltr. = 1,08) + Pfand

Weißbier je 20 x 0,5 Ltr. 16,99 €
versch. Sorten (1 Ltr. = 1,70) + Pfand

Weißbier hell je 20 x 0,5 Ltr. 16,99 €
oder Kristall (1 Ltr. = 1,70)  + Pfand

Genuss pur: Unsere Weine des Monats

Oberbergener Baßgeige Müller Thurgau
und Müller Thurgau trocken
Qualitätswein vom Kaiserstuhl/Baden je 1 Ltr.  3,29 €

+ Pfand

Haberschlachter Heuchelberg/Hohenhaslacher Dachsberg
Trollinger mit Lemberger u. trocken
Qualitätswein Württemberg/Erzeugerabfüllung je 1 Ltr.  3,99 €

+ Pfand

Naturheilpraxis Allensbach
Praxis für ganzheitliche Gesundheit und Beauty

Klassische Homöopathie
Bioresonanz

Fasziendehnungskurse nach Liebscher u. Bracht
Energetisches Heilen

Psychotherapie (n.d. Heilpraktikergesetz)
Laserhaarentfernung

Fett-weg mit Slimyonikbehandlung
Anti-Aging mit Radiofrequenz

Michelle Pleimes 
Heilpraktikerin, Heilpraktikerin für Psychotherapie

Zum Riesenberg 2A  |  Allensbach
0171 1761316  |  mail@Naturheilpraxis-pleimes.de

Kaffee-Werkstatt - seit über 25 Jahren
DeLonghi - Saeco - Jura - Solis

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten, Gebrauchtgeräte.
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 





www.bestattungen-deggelmann.de


